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Drei für Halle wichtige Vorlagen zum Provinzial
Landtag

Am nächſten Sonntag beginnt in Merſeburg die Sitzung des
22 Landtages der Provinz Sachſen Dieſes Mal iſt die Stadt
Halle mehr denn je an der Beratung der Mitglieder des
Provinztallandtages intereſſiert und zwar deshalb weil ihm
unter anderem drei bedentſame Vorlagen unterbreitet ſind die
ich mit

der Erweiternng der hieſigen Blindenanſtalt
den Vorarbeiten zum Neubau eines Provinzialmufenms in

Halle
und

dem Ankanf eines Grundſtückes für die Tanbſtummenanftalt
in Halle

befaſſen Der Provinzialausſchuß beantragt
Der Provinziallandtag wolle behufs Errichtung eines

Wohn und Werkſtättengebändes für erwachſene männliche
Blinde als Stiftung zum Gedächtnis an die ſilberne Hochzeit
Jhre Majeſtäten des Kaiſers und Königs und der Kaiſerin
und Königin mit dem Namen Wilhelm Auguſte Viktoria
Stiftung die Summe von 180,000 Mark bewilligen

den Provinzialausſchuß mit der Ausführung dieſes Be
ſchluſſes beauftragen insbeſondere auch zur endgültigen Feſt
ſtellung des Bauplanes ermächtigen

ferner
Provinziallandtag wolle den Ankauf des Hauſes Halle a S

Jägerplatz Nr 26 zum Preiſe von 21,000 Mark genehmigen

ſowie
Provinziallandtag wolle zu den Vorarbeiten für den Neuban

des Muſenms den im Etat eingeſtellten Betrag von 10,000 Mark
bewilligen
Zur Begründung der Vorlage auf Stiftung von 180,000 Mk zur

Erweiterung der Blindenanſtalt wird u a ausgeſührt Die
Proviyzialblindenanſtalt in Barby dient nach ihrer Umgeſtal
tung im Jahre 1898 a in erſter Linie der Bewahrung
Kur und Pflege hilſsbedürftiger und der Anſtaltspflege
bedürſtiger Blinder Es ſind dies in der Hauptſache
arbeitsunfähige und nur beſchränkt arbeitsfähige mehr oder
weniger altersſchwache und ſieche Blinde Sogenannte
Pfleglinge Daneben finden in Varby b ſoweit der Platz

reicht auch ſolche erwachſene Blinde Aufnahme welche erſt
in ſpäteren Jahren das Augenlicht verloren oder aus anderen
Gründen die der Ausbildung jugendlicher Blinder gewidmete
Provinzial Blindenanſtalt in Halle nicht durchlaufen haben und
noch eines der in Barby eingeführten Handwerke Korbmacherei
oder Bürſtenbinderei erlernen wollen Sogen Zöglinge
Von beiden Blindenkategorien wird die Anſtalt je länger deſto
mehr in Anſpruch genommen ſo daß ſie bereits jetzt überfüllt
iſt Bei einer ordentlichen Belegungsfähigkeit von 72 beläuft
ſich die tatſächliche Belegung gegenwärtig ſchon auf 74 Köpfe
wovon ein beſonders ſtarker Prozentſatz 25 Köpfe gleich etwa
34 Prozent auf ſolche erwachſene Blinde männlichen Geſchlechts
entfällt welche die Anſtalt zur Erlernung eines Handwerks auf
ſuchen Dabei ſcheint der Beharrungszuſtand noch keineswegs
erreicht vielmehr wird für die Zukunft mit einer weiteren
Steigerung des Zudranges zur Anſtalt zu rechnen ſein Wenn
daher die Provinz wie bisher allen an ſie herantretenden An
ſprüchen auf dieſen Gebieten genügen will ſo wird für eine
entſprechende Vermehrnng der Anſtaltsplätze geſorgt werden
müſſen Jn Barbhy ſelbſt läßt ſich eine Vergrößerung oder Ver
mehrung der Anſtaltsgebände aus räumlichen und anderen
Gründen nicht ausführen Dagegen bietet ſich in Halle die
Möglichkeit die dortige Blindenanſtalt durch einen geeigneten
Neubau zu erweitern welcher auf einem unmittelbar be
nachbarten der Provinz gehörigen Bauplatz an der Luther
und Beeſenerſtraße von etwa 90 Ar Größe aufgeführt
werden kann Richtet man dieſen Neubau ſür etwa 30 erwachſene
männliche handwerksmäßig auszubildende Blinde ein ſo würde
dadurch die Blindenanſtalt in Barby eine derartige Entlaſtung
erfahren daß ſie auf abſehbare Zeit vor Ueberfüllung bewahrt
bliebe Wird der Neubau noch etwas größer angelegt ſo daß er
für etwa 48 Blinde Raum böte ſo würde damit gleichzeitig
noch ein anderes Bedürfnis befriedigt werden können das
auf dem Gebiete der Blindenfürſorge hervorgetreten iſt
Der Hilfsverein für Blinde in der Provinz Sachſen welcher
mit der Landesdirektion und mit den Provinzial Blindenanſtalten
zu Halle und Barby in enger Verbindung ſteht hat nämlich vor
einer Reihe von Jahren in Barby im Anſchluß an die dortige
Blindenanſtalt ein ſogenanntes Geſellenheim für Blinde
ins Leben gerufen Jn dieſem Geſellenheim erhalten erwachſene
männliche Blinde welche die Blindenanſtalt in Halle beſucht
haben Gelegenheit ſich in dem dort erlernten Handwerke noch

3 Jahre lang weiter auszubilden und zu vervollkommnen
ſodaß ſie demnächſt den Uebertritt in das bürgerliche Leben mit
größerer Ausſicht auf Erlangung eines ſelbſtändigen Broterwerbes
unkernehmen können als wenn ſie genötigt werden ſich unmittel
bar nach ihrer Entlaſſung aus der Anſtalt auf eigene Füße zu
ſtellen Der gedeihlichen Entwickung des Heims haben aber bisher
die beſchränkten Raumverhältniſſe der Blindenanſtalt in Barby
hindernd im Wege geſtanden Der Bau ſoll neben den er
forderlichen Wohn Schlaf und Arbeitsränmen für die Blinden
eine Dienſtwohnung für den Aufſichtsführenden im übrigen an
der Hauptanſtalt nunterrichtenden Anſtaltslehrer und eine ſolche
für den Pförtner des Hauſes enthalten Als Nebenanlage iſt
eine Kegelbahn vorgeſehen welche auch den Zöglingen der Haupt
anſtalt zur Verfügung ſtehen ſoll Das ganze Grundſtück ſoll
eingefriedigt und ſoweit es unbebaut bleibt mit Park
anlagen verſehen werden

Zum Neubau des Muſenms macht der Provinzialausſchuß in
der Hauptſache nachſtehende Ansführungen Jm Laufe der Jahre
hat ſich das Bedürfnis die umfangreichen und wertvollen
Sammlungen der Provinz in einem eigenen Gebäude unter
zubringen wie eine Eingabe des Vorſitzenden der hiſtoriſchen
Kommiſſion ergibt nur immer noch dringlicher geſtaltet Die
Eingabe weiſt erneut auf die gegenwärtige unzulängliche Unter
bringung der Muſenmsgegenſtände in dem zur Univerſität gehörigen
ſogenannten Reſidenzgebäude in Halle und namentlich darauf
hin daß der Vertrag demzufolge die Muſenmsränme der Provinz
überlaſſen ſind im Jahre 1912 abläuft Es iſt deshalb nötig
daß das neue Muſeumsgebände bis zu dieſem Zeitpunkte fertig
geſtellt wird damit die Sammlungen noch vorher untergebracht
werden können Das Muſenm kann wie der Vorſitzende der
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hiſtoriſchen Kommiſſion gleichfalls darlegt nur in Halle errichtet
werden Verhandlungen wegen der Gewährung eines Bauplatzes
baben indeſſen mit dieſer Stadt noch nicht ſtattgefunden Daß
die Stadt Halle wie ein Abgeordneter in der letzten Tagung des
Landtages anregte geneigt ſein ſoll ein eigenes Muſeum zu er
richten und in dasſelbe die Sammlungen der Provinz aufzunehmen
dürfte kaum anzunehmen ſein Gegenwärtig beſitzen die Provinzen
Schleſien Hannover Weſtfalen und die Rheinprovinz eigene
Provinzial Muſeen Das Nächſte dürfte neben Verhandlungen
mit der Stadt Halle wegen des Bauplatzes ſein daß
Baupläne für das Muſenmsgebäude nach den noch
näher feſtzuſtellenden beſonderen Erforderniſſen für ein ſolches
gewonnen werden Daneben könnten noch Gutachten von Sach
kundigen und Beſichtigungen fertiger Muſeumsbauten in Frage
kommen

Die Notwendigkeit des Ankaufes des Grundſtückes am Jägerplatz
wird in folgendem begründet Das Gebäude der Provinzial
Taubſtummen Anſtalt zu Halle a Jägerplatz Nr 25 welches
der Provinzialverband im Jahre 1890 von dem Taubſtummen
lehrer Klotz übernommen hat genügt nicht mehr den inzwiſchen
weſentlich erweiterten Aufgaben der Anſtalt und wird auch von
Jahr zu Jahr banfälliger ſo daß in nächſter Zeit ein Neubau
unvermeidlich ſein wird Es wird ſich ſ Zt empfehlen den
Neubau an der bisherigen Stelle zu errichten da diele
wegen ihrer ruhigen Lage und des bewährten Stammes von
Pflegerfamilien der in der Nähe der Anſtalt für die Unter
bringung der Zöglinge zur Verfügung ſteht hierzu am geeignetſten
erſcheint Beſonders der letztere Umſtand würde es nach den in
zwiſchen geſammelten Erfahrungen als unzweckmäßig erſcheinen
loſſen den Nenban an derjenigen Stelle neben der neuen im
Umkreiſe der Stadt Halle liegenden Blinden Anſtalt aufzuführen
welche hierfür im Jahre 1894 der Provinzial Landtag bei Be
willigung der Mittel für den Neubau der Blinden Anſtalt in
Ausſicht genommen hatte Für den demnächſtigen Nenbau der
Taubſtummen Anſtalt iſt eine Verbreiterung der jetzigen ſehr
ſchmalen Front des Anſtaltsgebäudes von 9 m notwendig Es
hat ſich Gelegenheit geboten das benachbarte Hausgrundſtück
Jägerplatz 26 mit einer Straßenfront von 9,92 m und einer
Tiefe von 20,80 m zu günſtigen Bedingungen zu erwerben Die
Beſitzerin des Hauſes Frl Walther hat es dem Provinzial
Verbande für den angemeſſenen Preis von 21,000 M angeboten
und ſich an dieſes Angebot rechtsverbindlich bis zum 20 März d Js

der Ankauf des Hauſes den Neubau der Anſtalt an der jetzigen
Stelle ſichert und bis zum Beginn dieſes Neubaues der Anſtalt
eine ſehr erwünſchte Vermehrung ihrer jetzt ſehr beſchränkten
Räume ſchafft

Aus den Fraunckeſchen Stiftungen zu Halle
Jn den Franckeſchen Stiftungen ſieht man einem ſchönen und

bedeutſamen Feſttage entgegen Jm Frühling des Jahres 1906
werden ſich zu Oſtern 25 Jahre vollenden ſeitdem der gegen
wärtige Direktor Herr Geh Regierungsrat Profeſſor D
Dr Wilhelm Fries in das Direktorium der Anſtalten be
rufen wurde Zuerſt als Kondirektor dann ſeit dem Jahre
1892 als Direktor hat er die vielſeitige Verwaltung der
Franckeſchen Stiftungen mit all den verſchiederartigen Schulen
Erziehungs und Wohltätigkeitsanſtalten ſowie den erwerbenden
Jnſtituten in einer Weiſe geführt von welcher der gegenwärtige
Stand ein ehrendes Zeugnis adlegt Schon das äußere Anſehen
dieſes beſonderen Stadtteiles zeigt was innerhalb der 25 Jahre ge
ſchehen iſt und für den Segen der inneren Arbeit ſpricht deutlich
die Freudigkeit mit der alle Schulen und Anſtalten die Lehrer und
Beamten dem Jubiläum entgegenſehen Die geſamte Beamten
ſchaft möchte der Verehrung und Dankbarkeit für ihren gegen
wärtigen Direktor einen Ausdruck geben welcher der Bedeutung
des Tages und insbeſondere auch der Eigenart und Geſchichte
dieſer Stiftungen entſpricht Die Stiftungen Franckes hätten
nicht zu einem Brennpunkte praktiſchen Chriſtentums und
praktiſcher Pädagogik werden können nicht zu einer Stätte
von der ſo viele Lehrer und Erzieher nach allen Gegenden
unſeres Vaterlandes ausgegangen ſind noch auch zu einer Heim
ſtätte für ſo viele Knaben und Jünglinge ans den verſchiedenſten
Landesteilen wenn dieſen Anſtalten nicht ſtets von allen Seiten
reiche Unterſtützung und Förderung zuteil geworden wäre Die
Zeitgenoſſen Franckes haben vom Könige bis zum Haudwerker
deſſen Schöpfung durch Zuwendungen gefördert und die
ſpäteren Zeiten haben weitergebaut ſo daß das große Werk
der Jugenderziehung durch mehr als zwei Jahrhunderte hier
im Geiſte des Begründers und ſeines Urenkels Auguſt
Hermann Niemeyer des zweiten Gründers bis auf den
heutigen Tag fortgeführt werden konnte Wenn im Laufe
der zwei Jahrhunderte einigemal die eigenen Geldmittel der
Anſtalten für die wachſenden Aufgaben nicht mehr ausreichten
dann hat ſich der preußiſche Staat der Anſtalten hilfreich an
genommen Aber wenn auch ſomit für das Nötige geſorgt iſt
ſo bleiben doch bei dem weitverzweigten Werke des Jugend
unterrichtes und der Erziehung ſtets noch beſondere Aufgaben
für die auch beſondere Mittel nötig ſind Die Regierungen und
Volksvertretungen mehrerer Staaten haben dieſes Bedürfnis
anerkannt indem ſie im Bereiche ihres Schulweſens noch be
ſondere Mittel verfügbar machen zur Förderung der Jugend
erziehung und des Standes dem dieſe obliegt So denkt man
hier daran eine Stiſtung zu begründen die als

Wilhelm Fries Stiftung
dem Jubilar an ſeinem Ehrentage überreicht werden und ihm
fernerhin zur Verfügung ſein ſoll Die nähere Beftimmung
darüber zu treffen wird um ſo mehr der reichen Erfahrung des
Jubilars überlaſſen werden dürfen als er gerade in der
Förderung jedweder Lehrerarbeit ſeinen praktiſchen und
literariſchen Beruf findet Die Lehrer und Lehrerinnen Ober
lehrer und Beamten der Franckeſchen Stiftungen haben durch
ihre Beiträge dieſe Stiftung begründet in dem feſten Vertrauen
daß ſie früher oder ſpäter ſo weit erſtarken wird um
ihren Zweck zu erfüllen Wie die Franckeſchen Stiftungen
von jeher nicht einer Stadt oder Gegend allein ſondern
dem geſamten Vaterlande haben dienen wollen ſo auch dieſes
Unternehmen der Wilhelm Fries Stiftung Darum wird das
Unternehmen zur Kenntnis weiterer Kreiſe gebracht mit der er
gebenſten Einladung an alle Freunde und Gönner der Anſtalten
und namentlich an die Verehrer des Jubilars das Unternehmen
durch Beiträge gütigſt ſördern zu helfen Beiträge zur Wilhelm
Fries Stiftung bittet man einzuſenden an Herrn Schnelder
Oekonomie Jnſpektor der Franckeſchen Stiftungen zu Halle
Franckeplatz Nr 1

gebunden Es empfiehlt ſich die Annahme dieſes Angebots da 9
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Der König von Württemberg paſſierte auf der Reiſe von Berlin

nach Stuttgart am Sonntag adend 10 Uhr den hieſigen Haupt
bahnhof

Dorfbad Jetzt da die Errichtung eines ſtädtiſchen Volksbades
in Holle wieder in den Vordergrund des allgemeinen Jntereſſes

erückt iſt wird vielleicht gern Kenntnis genommen von einer
ehr beachtenswerten Veranſtaltung der Deutſchen Geſellſchaft
für Volksbäder Dieſe erläßt ein Preisausſchreiben zur Er
langung von Entwürfen für ein Dorfbad Faſt überall im
Deutſchen Reiche fehlt es auf dem Lande an einfachen Anlagen
zum Baden in jeder r re Freibäder in Fluß Teich oder
See ſind allein nicht ausreichend für die Geſundbeits und
Körperpflege der Jugend und der arbeitenden Landbevölkerung
Um die Aufmerkſamkeit weiterer Kreiſe auf ſolchen Mangel zu
lenken und eine Anregung nach dieſer Richtung zu geben hat die
Geſellſchaft ein Preisgericht gebildet Es beſteht aus den Herren
Geh Oberbanrat Böttger vom Landwirtſchaftlichen Miniſtirium
Geh Ober Medizinalrat Dr Diettrich vortragendem Rat im
Kultusminiſterium Baurat Herzberg Miniſterialdirektor Hinckel
deyn dem Vorſitzenden der Geſellſchaft Prof Dr Laſſar Stadt
bauinſpektor Matzdorff und Landtagsabgeordneten Kammerherrn
Rabe von Poppenheim Für die beſten Entwürfe ſind Preiſe
von 600 und 400 Mark ausgeſetzt Außerdem ſollen beachtens
werte Entwürfe angekauft werden

Ehejubiläums Medaillen Während des Jahres 1905 ſind in
Preußen 1378 Edejubiäums Medaillen verliehen worden davon
entfallen auf die Provinzen Oſtpreußen 34 Weſtpreußen 33
Brandenburg mit Berlin 218 Pommern 77 Poſen 42 Schleſien 90
Sachſen 157 Schleswig Holſtein 79 Hannover 197 Weſt
falen 120 Heſſen Naſſan 83 Rheinland 247 Sigmarigen 1 Von
den mit der Medaille bellehenen Ehepagaren gehörten 1070 der
evangeliſchen 240 der katholiſchen Konfeſſion an 10 Ehepaare
feierten das 60 jährige 2 das 65 jährige Ehejinbiläum

Perſonalveränderungen in der Armee v Brauchitſch
Hauptmann im Generalſtabe der 7 Diviſion zum Major von
Rieff Hauptmann im Mansfelder Feld Art Reg Nr 75 unter
Enthebung von der Stellung als Batterie Chef und Uebertritt
zum Stabe des Regiments Fretter Hauptmann beim Stabe
des Mansfelder Feld Art Neg Nr 75 unter Verſetzung zum
Stabe des 3 Bad Feld Art Reg Nr 50 zu überzähligen
Majoren befördert Rogge Hauptmann z D und Pferde
yormuſterungskommiſſar in Stendal in gleicher Eigenſchaft nach
Halle verſetzt Weiſe Fähnrich im Mansfelder Feld Art Reg
b 75 zum Leutnant mit Patent vom 21 Juli 1904 be
ördert

Auszeichnung Dem Major a D Cuno Rieder von
diedenau hier iſt die Rote Kreuzmedaille dritter Klaſſe ver

liehen worden
Perſonal Nachricht Der Regierungsbaumeiſter des Maſchinen

baufaches Gutbrod bei der Königlichen Eiſenbahndirektion
in iſt dem Kaiſerlichen Generalkonſul in New York zu
geteilt

Was koſten die preußiſchen Univerſitäten Nach dem Staats
haushaltsentwurf für 1906 betragen die Geſamtausgaben für die
zehn preußiſchen Univerſitäten und das Lyeenm Hosianum in
Braunſchweig 15,976,026 Mk Davon entfallen 8,984,744 Mk
auf Jnſtitute und Sammlungen und für Untiveryſitätsgottesdtenſt
Für Beſoldungen der Dozenten werden 4,881,635 Wek veranſchlagt
an Wohnungsgeldzuſchüſſen für die Lehrer und Beamten
746,592 Mk Die Koſten der akademiſchen Verwaltung betragen
644,243 Mk die Baukoſten Abgaben und Laſten 602,328 Mk
Zur Deckung von Einnahmeausfällen und zu unvorhergeſehenen
und Mehrausgaben ſind 354,776 Mk vorgeſehen 201,706 Mk
werden für Konviktorien Unterſtützungen und Stipendien ver
wendet Auf die einzelnen Univerſitäten verteilen ſich nach
dem B die Geſamtausgaben wie folgt Berlin 8,791,092
Halle 1,789,163 M Breslau 1,675,495 Mk Bonn
1,552,279 Mk Göttingen 1,512,006 Mk Kiel 1,510,160 Mk
Königsberg 1,374,861 Mk Greifswald 1,163,961 Marburg
1,096,304 Mk Münſter 448 448 Mk und das Lyceum Hoslanum
in Braunsberg 62,256 Ptk

Zur Wahl des Berufes Bei der in faſt allen Berufen
herrſchenden R wird für manche Eltern die Nach
richt von Jntereſſe ſein daß bei der Jntendantur der Marine
Station der Nordſee in Wilhelmshaven zurzeit Bedarf an
Marine Jntendantur Sekretarigtsanwärtern beſteht Junge
Männer welche die Laufbahn der Marine Jntendanturſekretäre
einſchlagen und als Zivilanwärter eintreten wollen müſſen ihrer
aktiven Dienſtpflicht als Einjährig Freiwilliger genügt baben
felddienſtfähig ſein die Reiſe ſür die Oberprima eines Gym
naſiums Realgymnaſiums oder einer Oberrealſchule und einige
Kenntniſſe in der engliſchen und franzöſiſchen Sprache die
eventuell während der Ausbildung durch Privatunterricht nach
geholt werden können beſitzen Während der Ausbildungszeit
die etwa 3 Jahre beanſprucht wird in der Regel eine Re
muneration von 60 75 M monatlich gewährt Die Anſtellung
als Marine Jntendantur Sekretariaktsaſſiſtent oder beim Frei
ſein von Stellen auch gleich als Marine Jntendantur Sekretär
erfolgt in der Regel bald nach beſtandenem Examen Die
Sekretäre ſind obere Militärbeomte im Offizierrang mit einem
Einkommen von 1950 4850 M Gehalt und 452 M Wohnnngs
geldzuſchuß Jhnen ſtehen auch Stellen im Scekretariatsdienſt
der oberſten Reichsbehörden mit einem Einkommen von 3000
bis 6000 M Gehalt und 900 M Wohnungsgeldzuſchuß offen

Ueber die künftige Weltſprache hielt Prof Wilhelm Oſtwald
der berühmte Leipziger Forſcher der zurzeit an der Harvard
Univerſitä in den Vereinigten Staaten lehrt gegen Ende vorigen
Wage einen Vortrag vor der Akademie der Wiſſenſchaften in

aſhington Nach einem Bericht der Science darüber iſt
Oſtwald der Meinung daß das Eſperanto entweder ſo wie es
iſt oder nach geringer Umänderung als Verſtändigungsmittel der gut ft angenommen werden wird Es wird
bereits von faſt einer halben Million Menſchen geſprochen und
geſchrieben es gibt 50 Zeitſchriften und eine ſtattliche Sammlung
anderer Bücher in der Eſperantoſprache Jm vorigen Jahre
hielten ihre Anhänger in Boulogne ihren erſten internationalen
Kongreß ab Von 20 verſchiedenen Völkern waren insgeſamt 1200
Perſonen verſammelt um zu prüfen ob ſie ſich nur mit Hilfe dieſer
aus Büchern ohne mündlichen Unterricht erlernten Sprache ver
ſtändigen könnten Dieſer erſte Verſuch war in jeder Hinſicht ein
bedeutender Erfolg Man hatte nicht die geringſte Schwierigkeit
ſich zu verſtehen An der Bewegung für die Einführung einer
allgemeinen Weltſprache ſind an 800 Vertreter der Wiſſenſchaft
in verſchiedenen Ländern und außerdem etwa 200 Geſellſchaften
Handelskammern Reiſevereine uſw beteiligt Welche Sprache
auch gewählt werden möge ſchloß Oſtwald es wird auf jedenFall der wichtigſte Schritt ſein den die Menſchheit ſeit der Er
fündun der Buchdruckerkunſt für ihre künftige Einigung und für
die Erornis einer n Summe bisher verſchwendeter
Kraft getan hat Seit einigen Monaten beſteht bekanntlich
auch in Halle eine Eſperanto Gruppe

Lamends Beethoven Klavierabend Auf den morgen Dienstag
in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Beethoven Klavieradend von
Frederic Lamond wird gern nochmals hingewieſen

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Dienstag findet eine Aufführung der Fledermaus ſtatt
Am Mittwoch iſt ein intereſſanter Premièrenabend Maeterlinck
hier bekannt durch ſein Drama Monna Vanna kommt mit der
ſpannenden Tragödie Pelleas und Meliſande zuWort Die beiden erſten Aufführungen der Zauberflötemit der Neuausſtattung waren dis u den letzten Platz aus
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verkauft die wächſte Aufführung findet am Freitag ſtattCbarleys r t te We mit Büller dieſe Woche

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Dienstag gelangt Der Umweg von H Bernſtein zur Auf
führung Am Mittwoch nachmittag 4 Uhr geht zu Einheits
preiſen Nora oder das Puppenheim in Szene wäh
rend am Abend 8,5 Uhr der tolle Schwank Der ungläubige
Thomas gegeben wird Die Vorproben zu dem Gaſtſpiele
des Kal preußiſchen Hofſchauſpielers Albert Heine welches die
Erſtanfführung der Komödie Geſchäft iſt Geſchäft bringt
ſind bereits im Gange

Eine Belohnung ſetzt die Schirmfabrik Fritz Behrens aus für
Ermittelung des jungen Mannves welcher am Dienstag
23 Jannar zwiſchen 11 und 12 Uhr unter falſcher Adreſſe drei
Herren Regenſchirme zur Auswahl bei der Firma geholt hat
und ſeitdem verſchwunden bleibt

Die Feuerwehr wurde am Sonntag vormittag gegen 9 Uhr
nach dem Grundſtück Neunhäuſer 1 gerufen wo in einem Lager
keller ein Spirituslackfaß zum Teil ausgelaufen war Die ent
ſtandenen Gaſe entzündeten ſich als der Hausdiener den Raum
mit einer brennenden Lampe betrat Beim Eintreffen der Wehr
war die größte Gefahr ſchon vorüber und ſo konnten die Mann
ſchaften nach kurzer Tätigkeit wieder abrücken Perſonen ſind
nicht verletzt worden auch ſoll der Schaden unbedeutend ſein
Am Sonntag abend kurz vor 9 Uhr wurde die Feuerwehr nach
dem Grundſtück Forſterſtraße 2 gerufen wo in einem im
Kellergeſchoß gelegenen Laden auf noch nicht ermittelte Weiſe
Feuer eutſtanden war Die Wehr kehrte um 9 Uhr abends
wieder in das Depot zurück

Gasexplaſion Am Sonnabend abend gegen 7 Uhr platzte
vor dem Grundſtück Merſeburgerſtraße Nr 27 ein in der Erde
liegendes Gasleitungsrohr wodurch ein etwa 1 Meter großes
Loch entſtand Die nötigen Vorſichtsmaßregeln wurden ſogleich
von der Polizei getroffen

Knallſtreichhölzchen Jn einem Reſtauxant in der Näbe der
Glauchger Kirche gerieten vor einigen Tagen die Kleider einer
Frau dadurch in Brand daß ſie auf ein Knallſtreichbölzchen
trat welches ſich ſofort entzündete Die Frau kam ohne weſent
liche Verletzungen davon Es iſt in der vorigen Woche ſo viel
Unfug mit Knallſtreichhölzchen namentlich von Kindern in Höfen
und auf den Straßen getrieben worden daß für die Zukunft
eine ernſtere Beaufſichtigung der Kleinen die unvorſichtig mit
dem Feuerwerk ſpielen für geboten gehalten werden muß

Roheit Auf dem Neubau Kaulenberg 5 legten die Arbeiter
Auguſt und Karl Wenderoth und Ludwig Wiebach die Arbeit
nieder Sie überfielen am Sonnabend die dort beſchäftigten
arbeitswilligen Arbeiter und ſchlugen einen von ihnen Mein
hardt faſt zum Krüppel

Gewiſſenloſer Radler Am Sonnabend gegen 6 Uhr abends
wurde die 9 jährige Tochter des Tiſchlers Emil Hagen in der
Viktorigſtraße von einem unbekannten Radfahrer überfahren
ſie erlitt dadurch einen Oberſchenkelbruch ſowie eine Verſtauchung
des rechten Handgelenkes und verſchiedene Hautabſchürfungen
Die Mutter fuhr das ſchwer verletzte Mädchen im Kinderwagen
noch der Klinik Die Schuld ſoll den Radfahrer treffen der nicht
klingelte auch keine brennende Laterne bei ſich führte

Selbſtmordserſuch Am Sonntag vormittag gegen 8 Uhr brachte
ſich der Keſſelſchmied K G in ſeiner Wohnnng in ſelbſtmwörderifſcher
Abſicht mit einem Taſchenmeſſer zwei Stichwunden am Halſe
ſowie je eine Schnittwunde an den Handgelenken bei Der
Verletzie wurde im Krankenwagen nach der Königlichen Klinik
gebracht der nervenleidend iſt ſcheint die Tat in einem
Anfalle von Schwermut ausgeführt zu haben Die Verletzungen
ſollen nur leichter Art ſein

Infolge eines Windftoßes kam am Sonntag gegen 58/ Uhr
nachmittags vor dem Grundſtück Franckeſtraße 17 eine etwa
80 jährige Witwe zu Falle Da ſie über ſtarke innere Schmerzenklagte und nicht gehen konnte wurde ſie in einer Droſchte

nach der Klinik gebracht

Sterbefälle Jn Halle S verſtarben in vergangener Woche
44 Perſonen einſchließlich 10 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Lungenſchwindſucht 8
Gallenſteinerkrankung 1 Proſtatahypertrophie 1 Gehirnſchlag 1
Keuchhuſten 2 Lungenerweiterung 1 Herzſehler 3 Lungen
ſarkom 1 Lebensſchwäche 4 Bronchialkatarrh 2 Lebercirrhoſe 1
Karzinom der Wonge 1 Scharlach 1 Altersſchwäche 1 Bauchfell
entzündung 1 Blinddarmentzündung 1 Lungenentzündung 1
Nierenſteinleiden 1 Diphtherie 1 Wundſtarrkrampf 1 Herzmuskel
entartung 1 Mittelohreiterung 2 Croup 1 infolge Selbſtmordes 1
dazu Totgeburten 5

Jn Halle V verſtarben 16 Perſonen einſchließlich 1 in einem
hieſigen Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfrenden und zwar an
Lungenentzündung 5 angeborener Lebensſchwäche 2 Lungen
katarrh bei Jnfluenza 1 Altersſchwäche Presbyophrenle 1
Dickdarmkrebs 1 Herzſchwäche 1 Zellgewebsentzündung am
Halſe 1 Krämpfen Rhachitis 1 Herzfehler 1 infolge Selbſt
mordes durch Erhängen 1 durch Erſchießen 1

Vereins und Berſammlungsnachrichten
Auf die liberale Wählervserſammlnug die heute Montag

abends 8 Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindet
ſei noch einmal beſonders aufmerkſam gemacht Herr Landtags
abgeordneter Wolgaſt Kiel ſpricht über Das Schul
nunterhaltungsgeſetz Zu zahlreichem Beſuche lädt der
Vorſtand des Vereins der Liberalen in Halle und dem Saal
kreiſe ein

Halleſcher Bürgerverein Die Tagesordnung welche zur
1 ordentlichen Mitgliederverſammlung des Halleſchen Bürger
vereins 30 Jannor Wintergarten aufgeſtellt iſt lautet
1 Bericht über die Stadtverordnetenwahlen Wahlſtatiſtik und
die e Vereins 2 Wahl der Kaſſenprüfer für 1906
3 ſonſtiges

Der Verein Gefundheitspfſege hatte den bekannten Natur
arzt Dr med Böhm aus Friedrichroda zu einem Vortrage
über Leber und Galleleiden deren Urſache und Behandlung
gewonnen Der Vortragende erklärte zunächſt die Anatomie
und Phyſiologie der Leber und Gallenblaſe und ging dann zu
den weſentlichſten Krankheiten über Wir entnehmen dem Vor
trage folgendes Leberſtauung oder Schwellung entſteht durch
gewohnheitsmäßige chrontſche Verſtopfung Bei frühzeitiger
Behandlung ſind mit den Naturheilfaktoren faft ſämtliche Leber
vergrößerungen zum Schwinden zu bringen mit Ausnahme
ſolcher die auf Herzfehler Krebs c zurückzuführen ſind Die
Feitleber iſt nicht ſelten Als Paradigma kann die tieriſche
Fettleber gelten die wir bei jedem gemäſteten Tier finden
Wenn das Fett der Haut zunimmt dann ändern ſich auch die
Fettver hältniſſe in der Leber es wird ſich mehr und mehr Fett
ablagern und ſchließlich das ganze ren Veränderungen auf
weiſen Auch bei ſchwachen Perſonen iſt die Neigung zur Ver
fettung vorhanden z B Blutarmen ferner bei ſchweren Krank

Athewährt vind
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alten Typhus ſchwerer Jnfluenza u a Bei dieſen handelt es
ch aber nicht um Fettablagernng ſondern um fettige Ent

Die Bekgndingg richtet ſich nach dem
Grade der Krankbeit Mit chemiſchen Mitteln iſt nichts zu er
reichen Man muß den Körper allgemein behandeln Mit dem
Schwinden des Fettes in der Haut geht auch das Fett der
Leber zurück Auch bei Vergiftungen wie Phosphorvergiſtung
zeigt ſich Fettbildung weil der Phosphor die Verwandlung des
Feites hindert Leberſchrumpfung tritt nicht ſelten auf ähnlich
der Nierenſchrumpfung Sie verläuft in zwei Stadien wovon
der Arzt das erſte allerdings ſelten zu ſehen bekommt weil es
meiſt keine Störungen verurſacht Zuerſt wuchert die Leber und
das eigentliche Lebergewebe wird mehr und mehr zuſammen
gedrückt Dann tritt das zweite Stadium der Schrumpfung
ein Die Oberfläche erhält Einkerbungen und verliert an
Glanz Die Urſache der Schrumpfleber iſt in Dreiviertel aller
Fälle übermäßiger Alkoholgenuß Als beſtes Mittel da
gegen hat ſich faſt ausſchließliche Milchdiät bewährt
Gelbſucht iſt keine eigentliche Erkrankung ſondern eine Krankheits
erſcheinung die bei den verſchiedenſten Erkrankungen eintreten
kann Die Benennung ſtammt von der ſich zeigenden gelben
Hautfarbe die durch Eintritt von Galle in die Blutwege ent
ſteht Sie kommt zuſtande wenn der Abfluß der Galle ver
hindert iſt Die Galle ſtaut zurück in die Gallenblaſe in die
Leber und wird dann weiter in die Blutgefäße gepreßt Dies
Leiden iſt ſehr dankbar für die Naturheilmethode Am beſten
bewähren ſich Darmeinläufe weil ſie den Gallenabfluß wieder in
Gang bringen Gallenſteine ſind ein ungeheuer verbreitetes
Leiden Nach den Statiſtiken der Profeſſoren Kehr Rlieder
Poppart u a leiden in Deutſchland etwa 500,000 Menſchen an
Gallenſteinen Von einem großen Teil vielleicht 300,000 werden
allerdings Störungen im Befinden nicht bemerkt Als Urſache
haben alle Momente zu gelten welche eine Staunung der Galle
veranlaſſen alſo Darmerkrankungen Verſtopfung Gravidität und
beſonders das Schnüren Bei Eintritt der Schmerzen muß man
auf Beſeſtigung derſelben bedacht ſein ierzu eignet ſich die
Hitze in irgend einer Form Jſt mit der Naturheilmethode keine
völlige Heilung zu erzielen ſo muß ſchließlich eine Operation
Platz greifen die aber nicht von Spezialiſten durchaus ausgeführt
werden kann ſondern auch die Halleſchen Chirurgen wie Proſeſſor
Bramann und Profeſſor Oberſt würden dieſelbe ebenſo gut aus
führen können Nach der Operation hat aber noch die eigentliche
Behandlung einzuſetzen Reichlicher Beifall und beſonderer
Dank des Vorſitzenden lohnten die äußerſt lehrreichen und ver
ſtändlichen Ausführungen des Referenten

Nachklänge zu Kaiſers Geburtstag Anläßlich der Geburts
tagsfeier hat auch in der Synagoge am Sonnabend ein Feſt
gottesdienſt ſtattgefunden in deſſen Mittelpunkt die Predigt
ſtand Dieſelbe gipfelte in dem Gedanken daß nicht die Krone
mit den ſichtbaren Edelſteinen den wahren König oder Fürſten
erkennen laſſe ſondern die heiligen Empfindungen in dem
Herzen des Herrſchers welche gleichſam Edelſteine ſeien Man
müſſe in Treue zum Weltenthrone emporblicken für das teuere
Leben des weitſchouenden Kaiſers Wilhelm II der ein Meiſter
in der Regierungskunſt ſei ein zielbewußter der Geſchicke
ſeines Volkes deſſen Gedankenhochflug ſißh pagare mit den
wärmſten Empfindungen für Wahrheit Recht und Sittlichkeit
Auf dem Pfälzer Schützenhof an der Heide herrſchte geſtern
nachmittag ein reges Leben Zwei Schützengeſellſchaften die
Pfalz und Glaucha hielten aus Anlaß des Geburtstages des

Kaiſers ein Preisſchießen ab Sieger waren die Herren
K Pſeiffer Platz Kaufmann H Pfeiffer Schaaf Heine Wiede
mann Tornau K Forberg H Forberg und Adam

DenVerein zur Pflege der Dicht und Tonkunſt in Halle
Vortragsabend am 26 d M leitete im Hinblick auf den bevor
ſtehenden patriotiſchen Feſttag ein Julius Wolffs ſtimmungs
volles Gedicht Die Fahne der Einundſechziger vorgetragen
von Herrn Hurz dem der Geſang der von einem Vereins
mitgliede gedichteten ſchwungvollen Kaiſer Huldigung folgte
Dem Gedächtniſſe Mozarts waren die von Herrn Walter Koch
meiſterlich wiedergegebene Fantaſie und Sonate C moll und
die von Herrn Karl Michaelis dargebotenen Saraſtro Arien

O Jſis und Oſiris und Jn dieſen hell gen Hallen geweißht
während Herr A Kaſſau Roitzſch die Hörer mit warm empfundenen
eigenen Dichtungen erfreute unter denen Der Tod Hol
über Mein Mütterlein Der alte Birnbaum Berufswahl
Der Verſchollene und Der Frühlingsſturm beſonders gefielen
Der Harz Winterausflug mit Schlittenfahrt iſt beſchloſſene

Sache Der Vorſtand des Harzklubs plant die Schlittenpartie
an einem Februar Sonntage nach Harzburg und zwar Harz
burg Okertal Romterhalle Altenan Torfhaus Radaufall
Harzburg Aenderung der Tour je nach günſtigerer Schlitten
bahn vorbebalten Je Ausſicht genommen iſt Sonntag der
18 Febrnar und falls an dieſem Tage keine Schlittenbahn
Sonntag der 25 Febrnar

Die Photogroßhiſche Sei lädt für morgen Dienstag
zu einer Sitzung nach dem Reichshofe ein Herr Ingenieur
Rautenkranz führt einen neuen und einfachen Projektions und
Vergrößerungsapparat vor

artung der Leberzellen

StadtTheater 27 Januar
Prinz Friedrich van Homburg

Schauſpiel in 5 Akten von Heinrich von Kleiſt
An patriotiſchen Feſt oder Gedenktagen wie an Kaiſers

Geburtstag oder am Sedantag holen die Theaterleiter gerne
eines der vaterländiſchen Dramen Heinrichs von Kleiſt den

Prinzen von Homburg oder Die Hermanngsſchlacht aus dem
Staub des Theaterarchivs hervor Diesmal ließ die Direktion
unſeres Stadttbeaters an Kaiſers Geburtstag den Prinzen von
Homburg in Szene gehen der ſich wegen der Verherrlichung
des Großen Kurfürſten und des Sieges bei Fehrbellin auch am
beſten als Feſtvorſtellung für dieſen Tag eignet Die Schluß
worte des Stückes Jn Staub mit allen Feinden Branden
burgs finden ſtets in den Herzen preußiſcher Zuhörer ein
kräftiges Echo und der echtnationale Gehalt der Dichtung weckt
immer begeiſterten Beifall wenn man auch uoch ſo ſehr an der
Geſtalt des Titelhelden Anſtoß nehmen mag Die Figur des
Prinzen von Homburg hat Kleiſt ganz nach einer ſübjektiven

Laune geſchaffen Der geſchichtliche Prinz Friedrich von Heſſen
Homburg war keineswegs der Träumer und Nachtwandler den
Kleiſt aus thm gemacht hat Es war ein kühner Haudegen der
die brandenburgiſche Reiterei bei Fehrbellin zum Siege führte
und in dieſer Schlacht ebenſoviel Umſicht als Tapferkeit bewies
Auch iſt längſt feſtgeſtellt daß er ſeinen Angriff auf die
Schweden keineswegs gegen den Willen des Großen Kurfürſten
unternahm ſondern in voller Uebereinſtimmung mit deſſen Be
fehlen Auf Friedrichs des Großen Autorität ſtützt ſich die
wie geſagt falſche Ueberlieferung daß der Große Kurfürſt die
Aeußerung getan habe der Prinz von Homburg bätte wegen
ſeines eigenmächtigen Vorgehens in der Schlacht bei Fehrbeüin
ror ein Kriegsgericht geſtellt werden können Auf dieſem
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Sie macht augenblicklich h Suppen Saucen

angeblichen Ausſpruch des Großen Kurfürſten beruht der Konfit den Kleiſt ſeinem Drama zugrunde gelegt hat Der Dichter
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at den Prinzen der am Tage der Schlacht bei Fehrbchon 42 Jahre alt war zu einer jugendlicher Ficſes n
chaffen auch hat er die Liebe des Prinzen zur Prin eſſin

Natalie von Oranien frei erfunden denn riedrich von Hom
burg war damals bereits zum zweiten Male verheiratet und
Vater mehrerer Kinder Seine zweite Gemahlin war eine Boſe
des Großen Kurfürſten Prinzeſſin Luiſe Eliſabeth von KurlandKleiſt macht Prinzeſſin Natalie zur Nichte des Großen Kurfürſten

Ferner trug der Prinz ein hölzernes Bein mit ſilbernen Ge
lenken da ihm bei der Belagerung von Kopenhagen durch eineGeſchützku el das rechte Bein zerſchmettert worden war Wegen
ſeines künſtlichen Beines erhielt der Prinz den Beinamen mif
dem ſilbernen Bein Der hiſtoriſche Prinz von Homburg iſ
alſo in der Kleiſtſchen Figur nicht wiederzuerkennen Der
Dichter verfuhr genau ſo willkürlich wie Goethe im Egmont
aber er überbot Goethe in der Art der Charakterzeichnung doch
noch um ein Beträchtliches indem er ſeinen Helden ganz moder
niſierte und ihn geradezu zu einer pathologiſchen Figur
umſchuf Alfred Klaar meint Kleiſt wollte keinen
typiſchen Helden darſtellen ſondern einen individuellen
Ein Kriegsheld der fern vom Schlachtfelde vor dem Tode

zittert dünkte ihm konkret dünkte ihm eine beſtimmte menſchliche
Phyſiognomie die nur ſich ſelbſt gleicht und in ſich ſelbſt v
gründet iſt Mir erſcheint dieſer Beſchönigungsverſuch des
feigen Verhaltens des Prinzen mißlungen Ein wirklicher Held
wird auch fern vom Schlachtfeld heroiſch zu ſterben wiſſen Die
Schillſchen Offiziere die ſtandrechtlich erſchoſſen wurden haben
dies bewieſen

Der Zuſchauerraum des Theaters war feſtlich erleuchtet
und ein zahlreiches illuſtres Publikum batte ſich ein
gefunden Den Abend leitete Carl Maria von Webers Jubel
ouverture ein darauf intonierte das Orcheſter die Natlonal
bymne die von dem Publikum ſtehend angehört wurde
Die Feſtvorſtellung ſelber konnte nur beſcheidenen Anſprüchen
genügen Herrn Dohme der den Prinzen von Homburg
ſpielte war eine Aufgabe anvertraut worden der er durchaus
noch nicht gewachſen iſt Er war erſtlich viel zu jung für die
Rolle und dann machte er aus dem Prinzen einen Theaterhelden
voller Pathos und mit übertriebenen Gebärden Außerdem hatte er
einzelne Stellen ſeiner Rolle ganz falſch aufgefaßt Er kam im
5 Auftritt des III Aktes wie ein Raſender hereingeſtürzt und
umſchlang die Kurfürſtin Natalie ſchildert aber dem Kurfürſten
das Auftreten des Prinzen folgendeemaßen

Er unterm Schutz der Dämmrung kam geſchlichen
Verſtört und ſchüchtern heimlich ganz unwürdig
Ein unerfreulich jammernswürd ger Anblick

Auch lautet die Szenenanweiſung nur Er läßt ſich an
die Knie vor ihr nieder Die beſte Leiſtung des Abends
bot Herr Heinz als großer Kurfürſt Weiter wäre noch
mit Anerkennung zu nennen der alte bärbeilßige Kottwitz
des Herrn Sieg und der lebensvolle Graf von
Hohenzollern des Herrn Rodinus Herr Nonnenbruch
hatte als Feldmarſchall Dörfling das Mißgeſchick daß er in der
dritten Szene des ſünften Aktes ſeine Perücke verlor Herr
Raven war als Graf von Sparren etwas zu deklamatortſch
Die Damenrollen lagen in guten Händen Frl Brandow
fand ſich als Kurfürſtin mit ihrer Aufgabe recht geſchickt ab
Frl Hallwill ſpielte mit Empfindung die Prinzeſſin von
Oranien Von den übrigen Mitwirkenden ſchweigt am beſten
des Kritikers Höflichkeit Dr Ploch

Standesamlkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 27 Januar
Aufgeboten Zeichenlehrer Bruno Herold u Katharina Hummel

Schöneberg b Berlin u Henriettenſtr
Evtzeſchließßung Arbeiter Auguſt Reiſel u Wilhelmine Schrader

geb Sauer Harz 24
Geboren Maurer Theodor Lenz Anna Eichendorffſtr 34

Maſchinenarbeiter Bruno Haaſe Bernhard Burgſtr 19
Geſtorben Maurer Karl Sondershauſen T Elſe 1 J

Wilhelmſtr 32 Kaſſenwächter Friedrich Möbins Ehefrau
Henriette geb Brömme 75 J Neumarktſtr

Standesgmt Halle 8 Steinweg 27 Januar
Aufgeboten Kaufmann Hans Harbs und Hedwig Liebert

Treptow und Liebenauerſtr 13 Vizefeldwebel und Korps
ſchreiber Friedrich Siebert und Charlotte Schortmann Magde
burg und Herrenſtr 13 Schloſſer Paul Schmidt und Anna
Chriſtall Ludwigſtr 24

Eheſchließßungen Schloſſer Ferd Kitſchmann und Anna Giebit
Luckengaſſe 7 und Gr Steinſtr 25 Fuhrherr Otto Nothnick

und Sidonie Döring Bernhardyſtr 14 und Martinſtr 22
Arbeiter Johann Moraſch und Franziska Zembski Schmiedſtr 23
Verkaufs Agent Richard Tänzer und Alwine Lübcke Mans
felderſtr Kaufmann Auguſt Leifheit und Gertrud Schirr
meiſter Fährſtraße 5 und Meteritzſtr Prokuriſt Max Heucke
und Olga Gutjahr Gr Steinſtr 6 und Wörmlitzerſtr 11
Bierfahrer Hermann Weingarte und Henriette Pfeifer Büſch
dorferſtr

Geboren Kaufmann Otto Blankenſtein Rudolf Leipziger
ſtraße 36 Fleiſcher Otto Dette Karl Hirteuſtr

Geſtorben Jnvalidenempfänger Karl Wetzer 74 J Klinik
Bergarbeiter Emil Recke 41 J Klinik Kaufmann Max
Schmieder S Horſt 1 J EliſabethKrankenhaus Brauerei
direktor Emil Grabner S William 14 J Elifabeth Kranken
haus

Anuswärtige Aufgebote
Reſtaurateur Paul Danz und Margarete Hüſing Weißenfels
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zur Nachricht daß Hebesin
das weltberühmte Verjüngungs

Allen Damen und Teintpflegemittel von B A

Weidemann in Liebenburg Hannover in alle g S bei
V A Patz Große Ulrichſtraße 9 zu haben iſt Mebestn

Wir hitten in Frenndes
kreiſen für die Verbreitung unſeres Blattes
tätig zu ſein und insbeſondere in den Hotels
Cafés nud Reſtaurants ſpeziell aber auch
auf den Bahnhöfen ſtets unſere

Sanle Zeitung
verlangen zu wollen

Tr

üllon Kapseln
mit dem Kreuzstern
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Parzellen vwochmals anf die Zeit vom 1
des öffentlichen Meiſtgebotsdem u S Februar d Jsé vormittags 10 Ubr

im Gemeindeburegn zu Diemitz nen verpachtet werden
ſe Verpachtungs bedingungen 2c liegen bei dem Gemeinde Vorſteher in

Diemitz aus
rg den 18 Januar 1906Merſeburg en Domänen LAbteilung

ieſen VerpachtungJZ

Die in der Radewell Oſendorfer Ane belegenen d ägrirebey
J Jannar 1906 bis zum 1 Oktober 1917 im Wege des öffentlichen Meiſtge
Wieſen von zuſammen rd 18 ha ſollen in Parzellen auf die

bots am
Dienstag den 13 Februgr d Js vormittags 10 Uhrin dem Gaſthofe der Witwe Lindner zu Radewell nen verpachtet werden

Bedingungen und Karte liegen bei dem Gemeindevorſteher in Radewell
zur Einſicht aus

Merſeburg den 20 Jannar 1906
Regierung Domänenabteilung

Bekanntmachung
betreffend Arbeitszeit in den Bäckereien

Auf Grund der Ziffer 13a der Bekanntmachung des Bundesrats vom
4 März 1896 werden biermit für das Jahr 1906 als diejenigen Tage an

in denen außer Konditor
auch Bäckerwaren bergeſtellt werden Gehilfen und Lehrlinge über die
zuläſſige Arbeitszeit hingans beſchäftigt werden dürfen die ſolgenden Tage
denen in Bäckereien und ſolchen Konditoreien

beſtimmt
der 11 und 12 April der 31 Mai und 1 Juni der 4 und 5 Oktober
der 17 bis 21 Dezember

Durch dieſe Feſtſetzung wird das den Arbeitgebern nach Ziffer J 3b der
erwähnten bundesrattlichen Vekanntmachung zuſtehende Recht Gehilfen und
Lehrlinge an 20 weitexen Tagen über die ſonſt zuläſſige Dauer hinaus zu

Gleichzeitig wird aber darauf aufmerkſam ge
s Tages vor

dem Weihnachts Oſter und Pfingſtſeſt zwiſchen den Arbeitsſchichten den
Gehilfen eine unnnterbrochene Ruhe von mindeſtens S Stunden den
Lehrlingen eine ſolche von mindeſtens 10 Stunden im erſten Lehr
jahre nud von mindeſtens 9 Stunden im zweiten Lehrjabre gewährt

beſchäſtigen nicht berührt
macht daß auch an allen Ueberarbeitstagen mit Ausnahme des

werden muß
Halle a den 23 Jannar 1906Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Rotzkraukheit unter den Pferden des Fuhrmanns Lonis Merten

hier Gr Klausſtraße 16 iſt erloſchen und die über das Grundſtück verhängte
Gehöſteſperre wieder aufgehoben

Halle a den 26 Januar 1906
Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Nachweiſung über das am Schlüſſe des Jahres 1905 vorhandene
Guthaben der Einleger an Kapital und Zinſen liegt von heute ab bis zum
24 Februar ds Js während der Dienſtſtunden zur Einſicht der Beteiligten
im Geſchäftslokale der Sparkaſſe RNathanusſtraße Nr 1 aus was wir
gemäß s 23 des Stalnts hiermit zur Kenntnis bringen

Halle g S den 26 Janugr 1906
Das Direktorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Bekanntmachung
Städtiſche Handels und Gewerbeſchnle für Mädchen im Schnlgrundſtück

Handwerkerſchnule Gutjahrſtraße
Der Unterricht des Sommerbhalbjahres beginnt am 19 April 1906
J Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer des Std p

a Handarbeitéknurſus halbjährl Kurſus Woche
Derſelbe umſfaßt Nähen Flicken Stopſen

Kunſtſtopfen Namenſticken Zeichnen von Gewebe
muſtern und Buüchſtabeny

Maſchinen und Wäſchenäh Kurfus
Derſeibe umſaßt Praktiſche Uebungen im

Maſchinennähen Anwendung der Hilfsapparagte
Kenntnis der Maſchine und ihrer einzelnen Teile
Bemerkungen über etwa vorkommende Unregel
mäßigkeiten und Verhüten derſelben Reinigen und
Oelen Zuſchneſden Nähen und Schnittzeichnen aller
Wäſchegnegenſtände ſowie 3 Stunden Zeichnen zu
Verzierungsmüuſtern auf Grund des Naturzeichnens

Schneiderkurſns
Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen

Zuſchneiden Anprobijeren ſowie das Anſertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke
und Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von

Kleidern e 20 Mk 12 Mon 134 Putzkurſus
Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen

Schleifen Häubchen JFichnus 2c das Garniren von
Hüten und das Moderniſieren 15 Mk 12 Mon 4II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer

2 Kurfus für Kunſthandarbeiten
Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen

Klöppeln Spitzennähen Relicella Durchbruchar
beiten Weißſtickeret Schweizer à jonr Rotſlickerei
mit Spitzenſtichen Anlegearbeit,adelmalerei Gold
ſtickerei Applikation Gobelinwirkerei im Hand
rabmen und auf dem Webpult Brandmalerei
Holzſchnitzerei Lederarbeiten

Kunſigeſchichte kunſtgewerbl Zeichnen
und Malen

Applikations

Elze

15 Mk 12 Mon 353

20 Mk 12 Mon 12

15 Mk 12 Mon 132

len 15 Mk 12 Mon 9Anfzeichnen auf Stoffe
einrichtung Stechen der Unterlagen zur Me
tallſtickerei

III Abteilung HSandarbeitslehrerinnen
Seminar

Theoreliſche und praktiſche Erlernung des me
tbodiſch geregelten Handarbeitsunterrichts Pädg
gogik Deutſch Auffatz Rechnen Zeichnen Kunſt
geſchichte Nepelitionen in Geſchichte Geographie
Naturkunde Geometrie Uebungen im Unterrichten
in der Uebnngsſchule Geſundbeitslebre

Jn dieſer Abteilung werden nur im Ok
tober Schülerinnen aufgenommen die das
18 Jahr zurückgelegt haben und die Kenntniſſe
der J Klaſſe der höheren Mädchenſchnle nach
weiſen können

IV Abteilung Handelsſchnle
Einfache und doppelte Buchführung Handels

lebre Kontorpraxis Hondelsgeographie Deutſch
Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengliſch und
Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger Schön
unb Rundſchriſt Schreibmaſchine Literatur Ge
ſundheitslehre

Die Schülexinnen welche qm Maſchinenſchreiben
ren baben vierteljährlich 3 Mk mehr zu

ezahlenver der Anmeldung iſt das letzte Schulzengnis
zulegen

Abteilung Allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rech

nen Geſundheitslehre
Das Schulgeld wird vierteljährlich voraus

bezablt Auf Wunſch können 3 Kurfe ſigeimen
genommen werden z B Handarbeit Maſchinen
nähen gllgemeinbildende Fächer oder Kunſthand
arbeit Schneidern Putz uſw

10 Mk 6 Mon 3

50 Mk 12 Mon 25

30 Mk 12 Mon 25

15 Mk 12 Mon 2

30 Mk 12 Mon 24530

balbjahr ſind bis zum 15 F
d Bei re

er erſten Schulgeldzahlung in Anrechnung gebrwie en e chri T m racht werden aber verfallen
meldungen werden zum März von der Vorſteherin FranBlise Gehrts Wlidhagen an den Wochentagen von 11 12 Uhr ud der

un z hen 5 bIumeldungen können nur ſoweit berüin den eingerichteten Kurſen noch Platz r at werden als

alle g im 1Der Schulvorſtand der labt

ebrugar an den Schulvorſtand zu richten

K Brendel i V

i weſtlich und ſüdlich des Dorfes Diemitz geie
rpläne ſollen in 16 und 22 einzelnenlegenen zwei domänenfis allſchen Acke u s Verdm 46

abends 8 Uhr

u l b tag 6 bisGeſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommer Suge Dainen Donnerstag

Anmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erboben die bei Freitag 3125 Uhr

Sonntags 10 Uhr

nommen in den Turnräumen von den
audels u Gewerbeſchnle für Mädchen Turnwarten und den Turnleiterinnen u Rebnug im Vereiv lokal Central

und Knaben Vorſchule
ſtraße

Halle Lindenſtraße 66 e Shandertegh Staavs

Kindergänrtnerinnen Seminar
gegr 1878 Asbildung I Jahr Auf Wunseh Pension im Hause

Haushaltungspensionat an
Wahblfreie Tellnahme am Seminarunterricht

Pastor em R An yer Sehnlinspektor a D Halle a

Königſtädtiſche höhere Privat Mädchenſchule

Empfehl aller Abgehenden in stets reiehl vorhand Stell Prospekt Kostenfrei
UMarz 13

Spezial Jnſtitutfür Angengläſer
Cnrl Schneider

20 Große Ulrichſtraße 20
Vorteilbafte Bezugsquelle aller

opt und mech Artikel
Neparaturen ſtets ſofort

Stadttheater Ialles
Dienstag den 30 Jannar

Waaumzuuuaterricht
Der weite Kursus unseres Unterrichts beginnt Ende Januar im

Hotel Kaiser Wiühelm Bernburgerstr
in unserer Wohnung bewirken zu wollen

P Rocco D Bocco Universitäts Tanzlehrer
Blaumenthalstr 11 Kurkfürstenstr 8

Rnisersüile
Dienstag den 30 Jannar abends 71/2 Uhr

Becthoven Klavierabend

Frederic Lamond
Programm Sonate für das Hammerklavier B dur op 106

6 Variationen FP dur op 34 Sonate D dur op 10 No 6 neue
Bagatellen aus op 119 Sonata appassionata F moll op 57

Konzerifvügel Bechstein Vertr Reinhold Koch
Karten zu 10 10 55 und 05 Mark in der

Hoſ Wusikatienhanälung Keinhold Koch Alte Prom 1a
Fernspr 2129 Für Studierende beim Universitäts Kastellan

rr J S e m

a m nSie
Freitag den 2 Vebruuar abends 8 Uhr

Volkstüämliche Mozart Feier
veranstaltet von

McCaul RKIanerth Klavier
unter Mitwirkung von Fräulein Gertrud Kappel Gesang und der

hiesigen Regimentskapelle Dir O Wiegert
Kompositionen von W A MHozart 1 Ouv Don Juan

2 Klayierkonzert dur 3 Et incacnatus est aus der Cmoll blesse
4 Eine kleine Nachtmusſk für Orchester 5 Lieder am Klavier 6 Solo

h stücke für Klavier 7 Ouv Zauberklöte
Konvrortflügel Blüthuer aus dem Magazin von B Döll

Kleine Vroeise Karten zu Mk 1,05 numeriert 55 Pfg nieht
numeriert in der Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

z Grosse Steinstrasse und an der Abendkasse
5

Lükes otel und Restaurant geh
eſ Otto Merrinnann Geſchäftsführer Heinrleh Wiesner

Vorzügliche Küche Best gepflegte Blere u Weine,
Mittagstlsch im Abonnement

Suppe 2 Gänge, Rachtisch 00 M
Jeden Abend Spezialgerichte

Dienstag abend von 6 Uhr ab Geschmorte Ente mit Wirſingkohl
Zur Abhaltung von Feſtlichkeiten Verſammlungen 2e halte ich

meinen Saal und Gefellſchafts zimmer beſtens empfohlen

8 2 oHallescher Bürgerverein II B
Dienstag den 30 Jannar 1906 abends 8 Uhr im großen Saale

des Wintergartens
1 ordentliche Mitglieder Verſammlung

mit folgender Tagesordnung
1 Bericht über die Stadtverordnetenwabhlen Wablſtatiſtik und die

Ziele des Vereins
2 Wahl der Kaſſenprüfer ſür 1906
3 Sonſliges

Die Mitgliedskarte oder Einladung bitten wir am Saaleingange vor

zuzeigen Der Vorſtandca 75h per Auswäürtige TheaterZur Aufführung Dienstag den g 1906
im Neuen Theater in Halle g Altenburg Hoftheater Die Zauber

flöte
Mittwoch den 31 Jannar 1906 Deſſanu Hoſtheater Figaros Hochzeit

nachmittags 4 Uhr Erjurt Stadttheater Othello Oper
Gotha Hoftheater Die Fledermans

mKaise

in Pu ren ein Leipzig Neues Theater Die Wale r küre Altes Theater Der Helfer
r 4 Leipziger Schauſpielbaus DieSchauſpiel in drei Aufzügen Schmetterlingsſchlacht Theater am

von Thomasring Der Triumph desHenrik buen Mannes
Deutſch von T Engeroff Magdeburg Stadttheater Arda

Mit einer Vorbemerkung und dem
Bilde des Dichterskl 80 82 Café Roland

Preis geb 25 in Leinenbd 50
Verlag von Otto Aendel Nur noch 3 Konzerte

der beliebtendi Armen Onuhng ferdftrannnn
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Frank Gefängnisdirektor C Stahlberg
Prinz Orlofſsky B GrimmAlfred ſein Geſanglehrer Fr Gruſelli
Doktor Falke Notar Th Raven
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Froiſch Gerichtsdiener Fr Berend
Jwan Kammerdiener des
Prinzen E LübbenJda H PollmannMelanie S N RuſchFelicitas 2 A AmbergSidi z E NaßMinni M LübbenFauſtine S P JariſchSilvia J MoſebachSadine 2 K SellerTante Enlalia S N Lagßner
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